
Wir waren in England! 

Wir, Sara, Lindsay und Renée, waren zusammen mit unseren Lehrern Herr Schubert und 
Frau Rebholz und 55 Elly-Schüler*innen im März für eine Woche in England. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Montag, den 4. März mussten wir ganz früh aufstehen. Um 5 Uhr ist der Bus 
losgefahren. Wir sind ganz lange durch Frankreich und Belgien gefahren. Dann hat unser 
Bus auf der Fähre geparkt. Die Fähre ist dann nach England gefahren. In England ist unser 
Bus dann noch nach Folkestone gefahren. Dort haben wir in einem Haus übernachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Dienstag mussten wir wieder früh aufstehen. Der Bus hat uns schon um 8 Uhr abgeholt. 
Wir sind nach Canterbury gefahren. Da haben wir eine Stadtrallye in Gruppen gemacht. Es 
hat fest geregnet. Deshalb sind wir ins Café gegangen und haben heiße Schokolade 
getrunken. Mittags haben wir uns noch die große Kathedrale angeschaut. Abends sind wir 
wieder zu unserem Haus nach Folkestone gefahren und haben Spaghetti mit Tomatensoße 
gekocht. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Mittwoch waren in London. Da waren wir alle ganz aufgeregt. Wir sind wieder mit dem 
Bus hingefahren. Eigentlich wollten wir mit dem Schiff bis zum London Eye fahren, aber wir 
waren am falschen Pier. Deshalb haben wir dann die U-Bahn genommen und sind zum 
London Eye gefahren. Wir sind mit dem London Eye, dem Riesenrad gefahren. Wir haben 
den Big Ben, Westminster Abbey, The Shard und die Themse gesehen. Danach sind wir 
noch zum Buckingham Palace gelaufen. Danach waren wir ganz schön müde und sind 
Pommes, Pizza und Brownies essen gegangen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am Donnerstag waren wir in Hastings. Dort waren wir in Schmugglerhöhlen. Einige von uns 
fanden das super, ein paar aber auch ziemlich gruselig. Mittags waren wir am Strand und 
haben Steine ins Meer geworfen und in der Sonne entspannt. Abends sind wir wieder 
zurückgefahren und mussten schon wieder unsere Koffer packen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Am Freitag mussten wir schon früh mit unseren Koffern zum Bus gehen. Dann sind wir nach 
Dover gefahren. Dort haben wir uns die große Burg angeschaut und waren mittags im Kino 
in einem englischen Film. Abends sind wir dann mit dem Bus die ganze Nacht zurück nach 
Stuttgart gefahren. Am Samstagmorgen waren wir an der Schule, wo alle unsere Eltern 
gewartet haben. 

Fazit: 

Renée fand alle Ausflüge toll und am leckersten fish and chips. 

Lindsay fand die Zeit in Folkestone am besten. 

Sara hat es in London am besten gefallen. 

Wir alle fanden die Englandfahrt klasse! Wir würden am liebsten gleich nochmal hinfahren. 


